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Ziele heute

 Vorinformation zur Einführung von HRM2 vermitteln

 Zentrale Elemente neue Rechnungslegung vorstellen

 Ablauf der Einführung von HRM2 für die Jahre 2018-
2022  kennen lernen

 Erste Berichterstattung von Pilotgemeinden zum 
Budget nach HRM2

 Ihre Fragen
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Agenda 
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Im Anschluss  wird ein kleiner Imbiss  serviert.

Thema

Stichworte

Dauer

Richtzeit

1) Begrüssung und Einleitung

 Thomas Steiner, Leiter Gemeindefinanzen, Amt für Gemeinden 

(AGEM)

10'

17.10

1) HRM2 – neue Rechnungslegung für Bürger- und 

Kirchgemeinden

 Michael Käsermann, Partner BDO Solothurn

20'

17.30

3)   Wie packen wir es an?

 Lorenz Schwaller, Controller / Revisor AGEM

15'

17.45

4)    Erfahrungsbericht Pilotgemeinden

 Mirjam Eggenschwiler, röm. kath. KG Aedermannsdorf

10' – 15'

18.00

5)    Weiteres Vorgehen

 Thomas Steiner, Leiter Gemeindefinanzen AGEM

15'

18.15

6)   Fragen und Antworten 

 Plenum

15'

18.30 

7)    Schluss 5'

18.35



 Unterlagen
– Folienset nach Referent

– Teilnehmerliste

– Zum Nachlesen: Kapitel 3 – "Rechnungslegungsmodell im 
Überblick" im Handbuch "Rechnungslegung und 
Finanzhaushalt der solothurnischen Gemeinden", Ausgabe 
2017

 Download
– www.hrm2-gemeinden.so.ch
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http://www.hrm2-gemeinden.so.ch/


HRM2 und Bürgergemeinden? 

Die Bürgergemeinden

 …sind verfassungsmässig als Gemeinwesen den Einwohner-gemeinden 
gleichgestellt

 …nehmen öffentliche (gesetzliche) Aufgaben wahr z.B. in der 
Waldwirtschaft oder der Wasserversorgung (durch 7 Bürgergemeinden)

 …verwalten ein buchmässiges "Bürgervermögen" von über 310 Mio. 
Franken (2017)

 …besitzen ein Reinvermögen von 9'200 Franken (2017) pro ortsansässige/r 
Bürger/in 

 ...erhalten Beiträge und leisten Abgaben von jährlich je 700'000 Franken 
im "kleinen Finanzausgleich" nach Waldgesetz § 27

 …werden vom Kanton als "Waldbesitzer" allein z. B. für die Förderungen 

im Wald in der Höhe von 1,2 Mio. Franken jährlich unterstützt.

 Und auch… ./.
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HRM2 und Kirchgemeinden…? 

Die Kirchgemeinden

 …sind verfassungsmässig als Gemeinwesen den Einwohnergemeinden 
gleichgestellt

 …nehmen als Kirchgemeinden öffentliche Aufgaben wahr z.B. mit 
Aufgaben im Kultusbereich ("Kasualien"), Religionsunterricht u.a.

 …vereinnahmen Kirchensteuern im Umfang von über 60 Mio. Franken 
(2015) und zahlen über 30 Mio. Franken Personalaufwände aus

 verwalten über 180 Stiftungen und Legate mit einem Buchwert von über 
14 Mio. Franken

 …...erhalten jährlich mehr als 7 Mio. Franken Beiträge aus dem 
Finanzausgleich (60%, Mittelwert Finanzausgleichssteuer 12 Mio. Franken) 

 verwalten ein buchmässiges "Kirchenreinvermögen" von über 80 Mio. 
Franken (2017)

 -> nach 30 Jahren mit HRM 1 ist ein Anpassung der Rechnungs -
führung der Bürger- und Kirchgemeinden an heute gängige Regeln 
angezeigt.
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